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Herbstmarkt mit verkaufsoffenem Sonntag am 6. November 

Bummeln, Einkaufen und Schlemmen 
mit der ganzen Familie. Die Stadtver-
waltung und Einzelhändler laden am 
Sonntag, 6. November, zum letzten 
Krämermarkt in diesem Jahr von 11 bis 
18 Uhr in die Kreisstadt ein. Ab 13 Uhr 
haben die Geschäfte in der Innenstadt 
geöffnet. Am verkaufsoffenen Sonntag 
locken zahlreiche Schnäppchen in die 
Läden und an die Marktstände.

Auf dem Marktplatz bieten zahlreiche 
Händler ihre Waren an. Kinder können 
sich auf eine Hüpfburg (Schlossplatz) 
und ein Kinderkarussell (Marktplatz), 
welches bereits ab Freitag, 4. November, 
seine Runden drehen wird, freuen. Das 
bunte Angebot reicht von Luftballons, 
Bekleidung, Holzdekorationen, Leder-
waren, Haushaltswaren, Schmuck bis 
hin zu Kosmetik und vielen weiteren tol-
len Produkten. Der kleine Hunger kann 

zwischendurch mit Grillwurst, Pommes, 
Brotaufstrichen, Süßwaren und Kaffee-
spezialitäten gestillt werden. Unsere 
Gastronomen verwöhnen Sie gerne 
schon zum Frühstück oder Mittagessen. 
Das vielfältige Angebot lockt zum Kaffee 
trinken, Kuchen essen, zum Weinschop-
pen und zur Einkehr nach einem tollen 
Tag in der Stadt.

Der Surf- und Skiclub lädt zum beliebten 
Ski-Basar in das Gründerzentrum am 
Wört ein. Dort können günstige Winter-
sportartikel erworben oder weiterver-
kauft werden. Warenannahme ist von  
9 bis 12 Uhr, der Verkauf geht von 14 bis 
16 Uhr. Die Boutique vom Tierschutz-
verein in der Hauptstraße öffnet um 13 
Uhr. Für Kinder gibt es eine kostenfreie 
Kinderstadtführung mit dem Turmwäch-
ter und einer Turmbesteigung. Im Kurz-
mainzischen Schloss ist das Museums-

Café „Anno dazumal“ geöffnet. Mode 
und Lifestile "for Women" vermittelt Au-
torin Susanne Ackstaller in ihrer Lesung 
im Engelsaal.

Kostenfreie, zentrumsnahe Parkplätze 
finden Sie auf der Vitry- und Pestalozzial-
lee, auf dem Wörtplatz und in den Park-
garagen Ringstraße und Schlossplatz. 
Da auf dem Marktplatz der Krämermarkt 
stattfindet, stehen die Parkplätze auf 
dem Markplatz am Sonntag, 6. Novem-
ber, ab 6 Uhr nicht zur Verfügung. Die 
Stadtverwaltung bittet um Verständnis.

Allen Händlern, Beteiligten und Be-
suchern wünsche ich einen schönen 
Sonntag mit sonnigem Wetter. 

Überblick: 
•	� 11 bis 18 Uhr - Krämermarkt auf 

dem Marktplatz 

•	� 13 bis 18 Uhr - verkaufsoffener 
Sonntag

•	� 14.30 Uhr - Kinderstadtführung 
(Treffpunkt Rathaus)

•	� ab 13 Uhr - Tierschutz-Boutique 
	 geöffnet

•	� Ski-Basar im Pavillon Gründer-
zentrum (Annahme: 9 bis 12 Uhr, 
Verkauf 14 bis 16 Uhr, Rückgabe 
16 bis 18 Uhr)

•	� 14 bis 17 Uhr - Museums-Café 
„Anno dazumal“ geöffnet (Kur-
mainzisches Schloss

•	� 17 Uhr - Lesung „Die beste Zeit 
für guten Stil“ Engelsaal (hinter 
dem Rathaus)

Das Kinderkarussell dreht schon ab Freitag, 4. November, seine Runden auf dem  
Marktplatz.
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Das Leerrohr ist 15 Meter lang und hat ei-
nen Durchmesser von 3 Metern.

Wahlhelfer werden! 

Kläranlagen-Sanierung: Fundament für den Gasbehälter  
und neues Leerrohr für den Faulturm 

Für die Gemeinderatswahl am Sonn-
tag, 5. Februar 2023, sucht die Stadt 
interessierte Bürger*innen, die als eh-
renamtliche Helfer*innen am Gelingen 
der Wahl mitwirken möchten. Dabei 
werden in den folgenden Funktionen 
ehrenamtliche Helfer*innen gesucht:

• �Wahlvorsteher (möglichst mit 
Wahlerfahrung)

•  �Schriftführer (Verwaltungserfahrung 

von Vorteil)
•  �Mitwirkung in Zählgruppe (IT-Affi-

nität Auszählung Stimmzettel mit 
Fachsoftware)

Die Wahlhelfer müssen am Wahltag 
mindestens 16 Jahre alt sein und ih-
ren Hauptwohnsitz im Gemeindege-
biet haben. Vor dem Einsatz am Tag 
der Wahl gibt es im Vorfeld für alle 
Wahlhelfer*innen eine Schulung durch 
die Stadtverwaltung.

Sowohl für die Schulung, als auch die 
ehrenamtliche Tätigkeit am Wahltag 
selbst erhalten die Wahlhelfer*innen 
eine ehrenamtliche Entschädigung. 
Entsprechend der städtischen Ent-
schädigungssatzung werden dabei 

Die Sanierung der Kläranlage geht 
Stück für Stück voran. Für den Neubau 
des kuppelförmigen Gasbehälters ist 
eine gute Basis geschaffen worden. 
Die Arbeiten am Fundament sind ab-
geschlossen. Im zweiten Faulturm ist 
das 15 Meter lange Leerrohr montiert 
und das Kopfteil ist montagebereit. Die 
Betonsanierungsarbeiten im Zulaufhe-
bewerk sind abgeschlossen und die 
neuen Hebeschnecken im Zulaufhe-
bewerk montiert. Für die Inbetriebnah-
me des Zulaufhebewerks fehlen noch 
einzelne Programmierarbeiten.

Wozu dient ein Gasbehälter?

In den beiden Faultürmen wird der, auf 
der Kläranlage ankommende, Faul-
schlamm mittels Mikroorganismen 
in anaerober Atmosphäre stabilisiert, 
sprich ausgefault. Dabei entsteht als 
„Abfallprodukt“ Faulgas (Biogas). Das 
anfallende Faulgas wird, bevor es in 
den Blockheizkraftwerken (BHKW) 
verstromt wird, gereinigt, entfeuchtet 
und im Gasbehälter zwischengespei-
chert. 

Auch bei Störungen und Havarien dient 

jeweils 20 Euro für den 
Besuch einer Schu-
lung und für den Ein-
satz am Wahltag ca. 
40 Euro (je nach Dau-
er) ausgezahlt.

Die Stadt Tauberbischofsheim freut 
sich über alle Bürger*innen, die Inte-
resse an der Übernahme einer Tätig-
keit als freiwillige Wahlhelfer*in haben. 
Bewerben Sie sich ganz einfach per 
Online-Formular auf der städtischen 
Website 
www.tauberbischofsheim.de.

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an 
Svenja Ille (09341 803-15) oder Christi-
an Gros (09341 803-17), zentraleaufga-
ben@tauberbischofsheim.de.

der Gasbehälter als Zwischenspeicher 
für das anfallende Klärgas. Durch den 
Bau eines wesentlich größeren Be-
hälters (bisher 200 m³ jetzt 1.000 m³ 
Speichervolumen), muss künftig kein 
Klärgas, bei längeren Standzeiten der 
BHKWs, abgefackelt werden. Durch 
die Kuppelform ist die Behälterhöhe 
vergleichsweise niedrig.
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Partnerschaftskomitees tagen gemeinsam

Wenn Corona es nicht gerade verhin-
dert, treffen sich die Städtepartner-
schaftskomitees von Vitry-le-Francois 
und Tauberbischofsheim zweimal im 
Jahr zu gemeinsamen Arbeitssitzun-
gen, im Frühjahr in Frankreich und im 
Herbst an der Tauber. So war am Mar-
tinimessewochenende eine Delega-
tion des französischen Komitees mit 
Alain Boulant an der Spitze in Tauber-
bischofsheim zu Gast.

Im Klostersaal des Rathauses traf man 
sich am Samstagvormittag zur Sit-
zung, in deren Verlauf die anstehen-
den Themen zur Städtepartnerschaft 
besprochen wurden, wie Schüleraus-
tausch, Vereinsbegegnungen, geplan-
te gemeinsame Unternehmungen und 
auch jetzt schon die Frage, in welcher 
Stadt das im Jahr 2026 anstehende 
Jubiläum zum sechzigjährigen Beste-
hen der gemeinsamen Freundschaft 
begangen werden soll.

Trotz ihres am Messewochenende 
randvollen Terminkalenders ließ es 
sich Bürgermeisterin Anette Schmidt 
nicht nehmen, beim gemeinsamen 
Mittagessen nach der Sitzung kurz 
dazuzustoßen, um die Gäste aus der 
Partnerstadt zu begrüßen. Beim Prä-
sidenten des französischen Komitees 
bedankte sie sich mit einem Wein-
präsent für sein immer engagiertes 
Wirken für die Städtepartnerschaft 

und gratulierte ihm damit zugleich zu 
seinem 20-jährigen Jubiläum als Ko-
miteepräsident. Boulant bedankte sich 
sichtlich gerührt und erklärte, die Ko-
miteetätigkeit sei für ihn keine Arbeit, 
sondern eine Leidenschaft.

Selbstverständlich besuchten die 
Freunde aus Vitry auch den Champag-
nerstand, den das Bischemer Komitee 
im Rahmen der Martinimesse unter-
hielt. Nach dem Besuch der Messe in 
der Stadtkirche am Sonntagmorgen 
ging es für die Gäste dann wieder Rich-
tung Heimat, mit dem Versprechen, 
möglichst bald wieder ins schöne Tau-
berbischofsheim zu kommen. psk

Stiftungs-/Spendenkonto 
Sparkasse Tauberfranken
IBAN DE50 6735 2565 0002 1300 94
SWIFT-BIC: SOLADES1TBB
Volksbank Main-Tauber eG
IBAN DE 46 6739 0000 0070 6050 40
SWIFT-BIC: GENODE61WTH

Ihre Ansprechpartnerin  
Heike Theiler-Markert 
Tel. 09341 803-662
www.buergerstiftung-tbb.de
Unsere aktuellen Projekte:
• �Anschaffung von Defibrillatoren für  

Tauberbischofsheim und Stadtteile
• Sanierung des Bismarckturms
• Kultursommer Tauberbischofsheim
Weiteres Engagement: 
• �Unterstützung der Spendenaktion  

„Stilisiertes Steinbild Bischofsheim“
• �Förderprogramm „Schwimmen  

lernen lohnt sich“
• Fonds zur Begabtenförderung
• Kinder-Uni
• Kreative Köpfe
• �Fonds zur Qualifizierung junger  

Mitbürgerinnen und Mitbürger
• �Förderung des Ehrenamts – Jährliche 

Vergabe des Ehrenamtspreises
• Vergabe des Koldschmidt-Preises
• �Integration von Flüchtlingen und  

Asylbewerbern
• �Förderung des Grünewald-Orchesters 

Vielen Dank für Ihre Spende!
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Bürgermeisterin Anette Schmidt Bürgermeisterin Anette Schmidt 
sagt "Danke"sagt "Danke"
Eine gelungene Martini-Messe liegt hinter uns, zu der tausende 
Besucher*innen begrüßt werden konnten. Es war ein rundum 
tolles Fest mit vielen Modulen, die alle zusammen zum Gelin-
gen der viertägigen Martini-Messe beigetragen haben. Bürger-
meisterin Anette Schmidt bedankt sich bei allen Aktiven, bei 
allen Besucher*innen sowie Unterstützer*innen, die in vielfälti-
ger Weise eine attraktive Festmeile entstehen ließen und so für 
unbeschwerte und abwechslungsreiche Tage sorgten. „Unse-
re Martini-Messe hat wieder einmal als Höhepunkt im Veran-
staltungsherbst der Region ein positives Zeichen gesetzt.“

Herzlichen Dank

Anette Schmidt
Bürgermeisterin

Der 2. TBB-RUN war ein voller Erfolg!
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Der erstmals durchgeführte VinoKilo-Verkauf in 
der Stadthalle hatte rekordverdächtige Besu-
cherzahlen. Im Voyer gab es eine Kaffee- und 
Kuchenbar.
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Man hat viele neue Freunde gefunden 
und tolle Dinge erlebt.

Das zweite Ausbildungswochenen-
de fand dann aber leider online statt, 
aber selbst dort hat sich die Sportju-
gend Tauberbischofsheim ein sehr 
abwechslungsreiches Programm aus-
gedacht.

Um die Sportassistenten-Ausbildung 
mit Zertifikat abzuschließen, mussten 
wir in Gruppen einen Lehrversuch vor-
bereiten und digital durchführen bezie-
hungsweise vorstellen. Jede Person 
hat ein eigenes Thema bekommen 
(z.B. Ganzkörperkräftigung, Ausdauer-
training…) und musste eine 60-minüti-
ge Trainingseinheit zu diesem Thema 
schriftlich ausarbeiten.

Die beiden Ausbildungswochenenden 
waren für mich sehr lehrreich und ha-
ben sehr viel Spaß 
gemacht. Ich kann 
jedem empfehlen, 
diese Ausbildung 
zu absolvieren.

Artikel:  
Kira Kremer

Fotos:  
Joachim Fels

FT-Abi-Plattform

Sportassistenten-Ausbildung 2020/2021
Profil „Kinder und Jugendliche“

Ich bin Kira Kremer, 17 Jahre alt, ma-
che seit sechs Jahren Judo beim TSV 
Tauberbischofsheim und habe den  
1. Kyu (Braungurt).

Ich haben angefangen, indem ich 
Judo nur als Freizeitsport betrieben 
habe. Nach zwei Jahren war ich der 
Meinung, dass ich auch auf Wett-
kämpfe gehen möchte und habe dafür 
hart trainiert, wobei ich von meinen 

Trainern*innen immer unterstützt und 
ermutigt wurde.

Mir ist es wichtig, dass ich dem Verein 
etwas zurückgeben und anderen Kin-

dern den Spaß am Judo 
zeigen möchte.

Deswegen habe ich 
mich dazu entschlossen, 
die sportübergreifende 
Sportassistenten-Aus-
bildung für Kinder und 
Jugendliche zu absol-
vieren. Die Sportjugend 
Tauberbischofs-
heim führte diese 
Maßnahme bereits 
zum zehnten Mal 
in Folge im Auf-
trag des Badischen 
Sportbundes Nord 
e.V. durch. Mit die-
ser Ausbildung 
kann ich im Bambi-

ni- und Kindertraining als Assis-
tenztrainerin tätig werden. 

Aufgrund der damals noch sehr 
präsenten Corona-Pandemie fand das 
erste Ausbildungswochenende un-
ter den damaligen Verordnungen wie 
Kontaktverbot und Maskenpflicht statt.

Zusammen lernten wir die verschiede-

nen Theoriethemen, aber haben auch 
viele lustige Spiele durchgeführt und 
beispielsweise eine Stadtrallye durch 
Tauberbischofsheim gemacht.
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Passend zu der 
Tauschbörse „Kom-
me was Wolle“ in der 
Mediothek habe ich 
vor einiger Zeit das Buch „DIE MACHT 
DER MASCHEN: WIE STRICKEN UNS 
DURCHS LEBEN BEGLEITET UND MIT-
EINANDER VERBINDET“ von Loretta 
Napoleoni gelesen.
Loretta Napoleoni erzählt in ihrem Buch, 
was das Stricken für sie persönlich be-
deutet. So wie sie selbst das Stricken als 
Kind von ihrer Großmutter gelernt und 
dabei viel von ihr über das Leben und 
die Welt erfahren hat, hat Napoleoni es 
an ihre Patentochter weitergegeben. 
Sie beschreibt aber auch, welche Rolle 
das Stricken gerade für Frauen in der 
Geschichte gespielt hat. Stricken hat 
Menschen und Generationen einander 
nähergebracht, kann aber auch Trost 
spenden und mitunter eine therapeuti-
sche Wirkung entfalten. Sie erzählt Ge-
schichte und Geschichten, in denen das 
Stricken eine Rolle spielt, und schildert 
vielfältige kulturelle Traditionen, die sich 
mit dem Stricken verbinden. Zu den Ka-
piteln gibt es eine passende Zeichnung 
und das dazu gehörende Strickmuster. 
Ich habe viel Neues erfahren und habe 
das Buch sehr gerne gelesen. Es hat 
mich dazu animiert, meine Strickna-
deln hervor zu kramen und einen sehr 
langen Schal zu stricken! Nach dem 
Stricken war wieder Zeit. Weil ich „Die 
Wut die bleibt“ von Mareike Fallwickl 
gerne gelesen habe, war ich neugierig 
auf ihren neuen Roman „DUNKELGRÜN 
FAST SCHWARZ“. Moritz und Raffael 
sind schon seit dem dritten Lebensjahr 
beste Freunde. Eines Tages kommt ein 
neues Mädchen in die Klasse, Johanna. 
Die beiden Jungs sind fasziniert von der 
neuen Klassenkameradin. Eigentlich ist 
klar, wer die Zuneigung des Mädchens 
gewinnen wird. Moritz war immer eher 
der Mittläufer, Rafael ist selbstbewusst, 
hat ein entwaffnendes Lächeln und 
war schon immer der dominante in der 
Freundschaft. Doch Johanna wird Mo-
ritz Freundin und spielt ihr eigenes Spiel, 
bis die Freundschaft der beiden Jungen 
zerbricht. 16 Jahre später klingelt Raf-
fael plötzlich an Moritz‘ Tür. Plötzlich ist 
die Vergangenheit da und Moritz steht 
wieder unter Einfluss von seinem da-
maligen Freund. Was ist vor 16 Jahren 
passiert? Mareike Fallwickl hat einen 
guten Schreibstil und hat mich auch mit 

diesem Buch, 
über eine toxi-
sche Freund-
schaft, über-
zeugt. 

Mediothek 
Buchtipps

AdobeStock/OneLineStock.com 

Öffnungszeiten Mediothek:
Mo | Mi | Fr: 13 bis 18 Uhr  
Sa: 10.30 bis 12.30 Uhr
Telefon: 09341 803-83  
mediothek@tauberbischofsheim.de

von Yvette Driessen

Kunkeln, Munkeln, Werkeln:
Durchspinnnacht in der Mediothek

Am Martinstag wurde in früheren Zei-
ten die Licht- und Spinnstubenzeit er-
öffnet. Um Licht und Wärme zu spa-
ren (!) trafen sich alle in einem Raum, 
aßen, tranken, erzählten, sangen und 
handarbeiteten. Die Nacht an Martini 
hieß so auch „Durchspinnnacht“. So 
eine soll am Freitag, 11. November, 
von 19.30 bis 22 Uhr in der Mediothek 
begangen werden.

In gemütlicher Runde darf man alten 
Geschichten lauschen. Claudia Lod-
ders wird davon erzählen, wie Frau 
Holle den Schicksalsfaden spinnt.

Alle, die dabei sein wollen, können sich 
anmelden unter 09341 803-83 oder 
mediothek@tauberbischofsheim.de.

Der Eintritt beträgt 5 Euro und beinhal-
tet Getränk und Gebäck. .Quelle Foto: Uwe Baumann / pixabay

Zeit-Akademie in der Onleihe Heilbronn-Franken - 
Weiterbildung digital und interaktiv 

Gerade die Pandemiezeit hat gezeigt, 
dass die digitalen Angebote der Bib-
liotheken gefragter sind denn je. Die 
Onleihe Heilbronn-Franken bietet rund 
um die Uhr Zugang zu über 100.000 di-
gitalen Medien wie eBooks, Zeitungen 
und Zeitschriften, Hörbüchern und ei-
nem vielfältigen e-Learning-Angebot. 
Immer wichtiger werden dabei die di-
gitalen Lernangebote für berufliche, 
schulische und private Weiterbildung.

Ob Sprachkurse von LinguaTV oder 
Kurse und Lernfilme von LinkedIn, 
Lecturio und VIWIS aus den unter-
schiedlichsten Bereichen wie Per-
sönlichkeitsentwicklung, Business, IT, 
Gesundheit, Freizeit, Kreativität oder 
Wissenschaft: In den angebotenen Vi-
deo-Tutorials vermitteln erfahrene Trai-
ner Expertenwissen und ermöglichen 
selbständiges sowie zeit- und

ortsunabhängiges Lernen. So kann 
man sich im eigenen Lerntempo wei-
terbilden und lernen, bzw. schon er-
lerntes Wissen auffrischen.

Jetzt neu dazugekommen sind die An-
gebote der ZEIT-Akademie.

Die Bandbreite der Themen reicht von 
Naturwissenschaften über Business, 
Körper & Geist bis zu Schöne Künste 
und Wirtschaft & Politik.

Alles was gebraucht wird, um die Kur-
se zu nutzen ist ein gültiger Mediothek-
Ausweis. 

Wer noch keinen hat: zur Anmeldung 
benötigen wir den Personalausweis 
und 10 Minuten Ihrer Zeit. Die Jahres-
gebühr für Erwachsene beträgt 20,- €.
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I.	� Der Gemeinderat der Kreisstadt Tauberbischofsheim hat am 28. Sep-
tember 2022 in öffentlicher Sitzung dem Antrag des Vorhabenträgers 
zur Einleitung eines Bebauungsplanverfahrens zugestimmt und gem. 
§ 12 Abs. 2 BauGB für den Gebietsbereich „Straßenweinberge II“ auf 
Gemarkung Distelhausen die Aufstellung eines vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans mit Vorhaben- und Erschließungsplan für ein All-
gemeines Wohngebiet (WA) im Sinne von § 4 BauNVO sowie gem.  
§ 74 der Landesbauordnung für Baden-Württemberg (LBO-BW) den 
Erlass zugeordneter örtlicher Bauvorschriften beschlossen.  

II.	� Der vorhabenbezogene Bebauungsplan „Straßenweinberge II“ wird 
im beschleunigten Verfahren nach § 13b BauGB – Einbeziehung von 
Außenbereichsflächen in das beschleunigte Verfahren - und ohne 
Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB durchge-
führt. 

III.	� Der Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplans 
„Straßenweinberge II“ erstreckt sich auf die Grundstücke Flst.-Nrn. 
5401/0 z.T., 5402/0 z.T. und 5403/0 der Gemarkung Distelhausen und 
umfasst eine Fläche von ca. 26.720 m². 

Für den räumlichen Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Be-
bauungsplans ist die im abgebildeten unmaßstäblichen Lageplan des 
Hochbau- und Planungsamtes der Stadt Tauberbischofsheim vom  
5. September 2022 schwarz gestrichelt umrandete Fläche maßgebend. 
Das Plangebiet liegt am südöstlichen Ortsrand von Distelhausen in östli-
cher Verlängerung des Baugebiets „Straßenweinberge“.

IV.	 Kurzbeschreibung der allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung:

Im Lageplan dargestellten Geltungsbereich soll ein allgemeines Wohn-
gebiet (WA) gem. § 4 BauNVO entstehen. Der Vorhabenträger beabsich-
tigt hier eine Bebauung mit 18 Reihenhäuser und 24 Doppelhaushälf-
ten zu entwickeln, zu erschließen und zu bebauen. Weiterhin sollen auf 
dieser Fläche rund 12 Baugrundstücke für Einzelhäuser zur Vergabe an 
private Bauherren entstehen. 

V.	� Die Öffentlichkeit hat Gelegenheit, sich in der Zeit von Montag, den 
14. November 2022 bis einschließlich Freitag, den 16. Dezember 2022 
auf dem Bürgermeisteramt Tauberbischofsheim, Verwaltungsgebäu-
de Klosterhof, Hauptstraße 37, Zimmer Nr. 112, über die allgemeinen 
Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung 
zu unterrichten und zu äußern. Eine vorherige terminliche Abspra-
che mit den Mitarbeitern des Bauordnungsamts der Stadt Tauber-
bischofsheim unter der Tel. Nr. 09341 803-23 oder per E-Mail unter 
stephanie.merz@tauberbischofsheim.de ist möglich.

VI.	� Der Einleitungs-/ Aufstellungsbeschluss des Gemeinderates der 
Kreisstadt Tauberbischofsheim vom 28. September 2022 wird hiermit 
gem. § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. 

Tauberbischofsheim, den 24. Oktober 2022

Anette Schmidt

Bürgermeisterin

Ö F F E N T L I C H E     B E K A N N T M A C H U N G
Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Straßenweinberge II”  

auf Gemarkung Distelhausen;
hier: Öffentliche Bekanntmachung des Einleitungs-/ Aufstellungsbeschlusses  

gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)

Die Stadt Tauberbischofsheim (ca. 13.000 EW) ist Kreisstadt 
des Main-Tauber-Kreises. Wir suchen zum 1. September 
2023 Auszubildende für folgende Berufe:

Unsere detaillierten Stellenausschreibungen
findest du unter
www.tauberbischofsheim.de/stellenangebote

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Fachkraft für Abwassertechnik (m/w/d) 

Wir sind
Tauberbischofsheim

Fachkraft für
Wasserversorgungstechnik (m/w/d) 

Die Kreisstadt Tauberbischofsheim (ca. 13.000 EW) ist eine 
familienfreundliche Arbeitgeberin und sucht Sie zur Ergän-
zung ihres qualifizierten und engagierten Teams!

Unsere detaillierten Stellenausschreibungen
finden Sie unter
www.tauberbischofsheim.de/stellenangebote

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Hausmeister (m/w/d) 

Wir sind
Tauberbischofsheim

Meister für Bäderbetriebe (m/w/d) bzw.
Fachangestellter für Bäderbetriebe (m/w/d) 

mit entsprechender Berufserfahrung 
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I.	� Der Gemeinderat der Kreisstadt Tauberbischofsheim hat am  
21. Juli 2021 in öffentlicher Sitzung gem. § 2 Abs. 1 BauGB für den Ge-
bietsbereich „Kiesling“ die Aufstellung eines Bebauungsplans sowie 
gem. § 74 der Landesbauordnung für Baden-Württemberg (LBO-BW) 
den Erlass zugeordneter örtlicher Bauvorschriften erneut beschlos-
sen. 

Die Aufstellung des Bebauungsplans erfolgt im beschleunigten Verfah-
ren gem. § 13b BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach 
§ 2 Abs. 4 BauGB. Der Aufstellungsbeschluss wurde am 6. August 2021 
ortsüblich bekanntgemacht.

II.	� Der Geltungsbereich des Bebauungsplans erstreckt sich auf die 
Grundstücke Flst.-Nrn. 5843/0, 5844/0, 5845/0, 5846/0, 5847/0 und 
5848/0 z.T. (Weg) der Gemarkung Distelhausen und umfasst eine 
Fläche von ca. 0,8 ha. Der Planbereich liegt am südlichen Ortsrand 
von Distelhausen im unbeplanten Außenbereich westlich der K2814 
und schließt südlich an das bestehende Baugebiet „Brunnenrain“ 
an. Maßgeblich ist die schwarz gestrichelte umrandete Fläche im 
abgebildeten unmaßstäblichen Lageplan des Stadtbauamtes vom 
10.01.2020. 

III.	� Durch die vom Gemeinderat der Kreisstadt Tauberbischofsheim be-
schlossene Planung sollen für das genannte Gebiet die planungs-
rechtlichen Voraussetzungen zur Ausweisung eines allgemeinen 
Wohngebietes (WA) im Sinne von § 4 Baunutzungsverordnung ge-
schaffen werden. Die bisher als Ackerfläche genutzten Grundstücke 
bieten Raum für 10 Bauplätze für Einzel- und Doppelhäuser. 

IV.	� Der Gemeinderat der Kreisstadt Tauberbischofsheim hat nun in öf-
fentlicher Sitzung am 28. September 2022 den Entwurf des Bebau-
ungsplans „Kiesling“ auf Gemarkung Distelhausen mit zeichneri-
schen Festsetzungen und planungsrechtlichen Festsetzungen nach 
§ 9 Abs. 1 BauGB sowie den Entwurf der örtlichen Bauvorschriften 
nach § 74 LBO-BW mit jeweiliger Begründung gebilligt und gemäß 
§ 3 Abs. 2 BauGB die öffentliche Auslegung der Entwurfsunterlagen 
beschlossen.

V.	� Maßgebend ist der Lageplan M 1:500 mit dem Entwurf der zeichne-
rischen Festsetzungen und Zeichenerklärung vom 3. August 2022, 
der Entwurf der planungsrechtlichen Festsetzungen nach § 9 BauGB, 
Stand 03.08.2022, der Entwurf der zugeordneten örtlichen Bauvor-
schriften nach § 74 LBO-BW, Stand 03.08.2022 und der Entwurf der 
Begründung, Stand 3. August 2022, jeweils gefertigt vom Büro Walter 
+ Partner GbR, Tauberbischofsheim. 

VI.	� Der Entwurf des Bebauungsplans „Kiesling“ auf Gemarkung Tau-
berbischofsheim mit planungsrechtlichen Festsetzungen nach § 9 
BauGB und der Entwurf der zugeordneten örtlichen Bauvorschriften 
nach § 74 LBO-BW sowie die Begründung liegen in der Zeit vom 

14. November 2022 bis 23. Dezember 2022

auf dem Bürgermeisteramt der Kreisstadt Tauberbischofsheim, Bau-
ordnungsamt, Klosterhof, Hauptstraße 37, Zimmer-Nr. 112 während der 
üblichen Dienststunden zur Einsichtnahme öffentlich aus. Dabei wird 
Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung der Planung gegeben. Be-
standteile der ausgelegten Unterlagen sind auch

•	� die Deckschichtenuntersuchung vom 9. August 2019, Dr. Pötzl, Büro 
Walter + Partner GbR, Tauberbischofsheim, 

•	� die spezielle artenschutzrechtliche Prüfung (saP) vom 
	 24. September 2020 des Büros Klärle GmbH, Weikersheim 

•	� die Schallimmissionsprognose Verkehrslärm vom 2. August 2022, 
des Büros Wölfel Engineering GmbH & Co. KG, Höchberg sowie 

•	 Ost-West-Schnitte M 1:100 vom 3. August 2022

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahme abgegeben wer-

den. Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unbe-
rücksichtigt bleiben können. Eine vorherige terminliche Absprache mit 
den Mitarbeitern des Bauordnungsamts der Stadt Tauberbischofsheim 
unter der Tel. Nr. 09341 803-23 oder per E-Mail unter stephanie.merz@
tauberbischofsheim.de ist möglich.

Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Normenkontrolle 
nach § 74 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) unzulässig ist, soweit 
mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antrag-
steller im Rahmen der Beteiligung nicht oder verspätet geltend ge-
macht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Die Planunterlagen können auch auf der Homepage der Stadt Tauber-
bischofsheim unter www.tauberbischofsheim.de/bauleitplanungen 
eingesehen und abgerufen werden.

Tauberbischofsheim, den 24. Oktober 2022

Anette Schmidt

Bürgermeisterin

Ö F F E N T L I C H E     B E K A N N T M A C H U N G
über die Aufstellung des Bebauungsplans “Kiesling” und den Erlass  

zugeordneter örtlicher Bauvorschriften auf Gemarkung Distelhausen;
hier: Öffentliche Auslegung der Entwurfsunterlagen gem. § 3 Abs. 2 BauGB  

(Beteiligung der Öffentlichkeit)
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Die Übertragungsnetzbetreiber TransnetBW GmbH und TenneT TSO 
GmbH planen in ihren jeweiligen Zuständigkeitsbereichen den Bau der 
erdverlegten Gleichstrom-Verbindung SuedLink. Aktuell befindet sich 
SuedLink im Abschnitt E2 in Baden-Württemberg (zwischen Bundesland-
grenze Bayern/Baden-Württemberg und Netzverknüpfungspunkt Groß-
gartach) im Planfeststellungsverfahren. Die Bundesnetzagentur hat hierzu 
den Untersuchungsrahmen nach § 20 Netzausbaubeschleunigungsge-
setz (NABEG) festgelegt. Im Zuge des Planfeststellungsverfahrens sind 
verschiedene Vorarbeiten, wie z.B. Untersuchungen zum Baugrund, zu 
archäologischen Denkmälern und zu Flora und Fauna notwendig. Diese 
dienen dazu, einen konkreten Leitungsverlauf zu finden, der die Belange 
von Mensch, Natur und Umwelt bestmöglich berücksichtigt. Im Zuge des 
Planfeststellungsverfahrens finden daher an technisch anspruchsvollen 
Querungen in den kommenden Monaten auch Baugrunduntersuchun-
gen statt. Mithilfe der Untersuchungen vertiefen die Übertragungsnetz-
betreiber ihre Kenntnisse der jeweiligen lokalen Voraussetzungen des 
Baugrunds und ermitteln u. a. wichtige Bodenkennwerte oder die Flurab-
stände wasserführender Schichten. Die gewonnenen Daten und deren 
fachliche Bewertung fließen in den Abwägungsprozess zur Findung des 
konkreten Leitungsverlaufs ein und sind Bestandteil der sogenannten Un-
terlagen nach § 21 Netzausbaubeschleunigungsgesetz (NABEG). Erst mit 
der Einreichung dieser Unterlagen erfolgt der Vorschlag für einen konkre-
ten Leitungsverlauf. Mit den geplanten Untersuchungen ist keine Festle-
gung für einen Leitungsverlauf verbunden. 

Informationen zu den Baugrunduntersuchungen

Für die Baugrunduntersuchungen werden mit einem Bohrgerät (Bohrun-
gen mit einem Durchmesser von bis zu 320 mm) Bodenproben von ca.  
1 Meter Länge in 2 bis 70 Metern Tiefe entnommen. Die Bohrungen wer-
den an möglichst gut zugänglichen Stellen mit geringstmöglicher Störung 
der Flächennutzung erfolgen. Nach Abschluss der Bohrarbeiten werden 
die Bohrlöcher wieder fachgerecht verfüllt. Zeitlich parallel und in unmit-
telbarer Nähe zu den Kernbohrungen werden Drucksondierungen durch-
geführt. Hierbei wird ein Messkopf an einem Gestänge (Durchmesser ca.  
3,5 cm) bis zu 20 Meter in den Boden eingebracht.

Bei Verdacht auf Kampfmittel ist eine Kampfmitteluntersuchung notwen-
dig (Festlegung erfolgt durch den verantwortlichen Feuerwerker nach § 20 
SprengG). Für die Ausführung der Bohrungen sind pro Untersuchungsstel-
le ein bis zwei Tage Dauer zu erwarten. Pro Untersuchungsstelle sind meh-
rere Kernbohrungen (DIN EN ISO 22475-1) und Drucksondierungen (DIN 
EN ISO 22476-1 oder 22476-2) möglich. Für den An- und Abtransport aller 
für die Durchführung der Arbeiten erforderlichen Geräte, Fahrzeuge, Werk-
zeuge und Materialien müssen öffentliche und private Straßen und Wege 
sowie ggf. temporäre Abstellflächen in Anspruch genommen werden. Bei 
den Baugrunduntersuchungen sind die oben beschriebenen Geräte im 
Einsatz, des Weiteren werden Mitarbeitende der ausführenden Firmen per 
Pkw/Quad/Rad/Fuß unterwegs sein. 

Für die Zuwegung zu den einzelnen Baugrund-Aufschlüssen werden 
außerhalb von befestigten Wegen Lastverteilerplatten und ggf. Schotter-
anschüttungen mit Geotextilunterlage ausgelegt bzw. eingebaut, welche 
nach Fertigstellung des jeweiligen Aufschlusses wieder rückgebaut wer-
den. Auf einzelnen Flurstücken werden Schürfgruben mit bis zu 2 Meter 
Tiefe zur Entnahme von Bodenproben ausgehoben und im Anschluss wie-
der fachgerecht verfüllt. Vor Ort werden Straßen, Zuwegungen, Flächen 
und Bauwerke zur Feststellung des Ist-Zustandes dokumentiert. 

Vermessungsarbeiten/geophysikalische Untersuchungen

Es werden ergänzend Vermessungsarbeiten zur Erfassung der aktuellen 
topographischen Verhältnisse per GPS oder traditionelle Einmessverfah-
ren sowie ggf. nicht invasive geophysikalische Untersuchungen (Geora-
dar, Geoelektrik, Seismik und Elektromagnetik) durchgeführt. Vor Ort wer-
den Straßen, Zuwegungen, Flächen und Bauwerke zur Feststellung des 
Ist-Zustandes dokumentiert.

Wasserwirtschaftliche Beweissicherung

Ziel der wasserwirtschaftlichen Beweissicherung ist die qualitative und 

SuedLink: Ankündigung von Baugrunduntersuchungen und weiteren  
bauvorbereitenden Maßnahmen in der Kreisstadt Tauberbischofsheim

quantitative Dokumentation des Grundwasservorkommens. Bei der Beweissi-
cherung werden Wasserproben aus den zu überprüfenden Gebieten entnom-
men und analysiert. Es handelt sich hierbei um eine nicht invasive Maßnahme. 
Für die Beweissicherung ist es erforderlich, land- oder forstwirtschaftlich ge-
nutzte, private und öffentliche Wege und im Einzelfall Grundstücke zu betreten 
und/oder zu befahren.

Weitere Maßnahmen

Bei den Querungsbereichen werden die Baugrunduntersuchungen von öko-
logischen, bodenkundlichen sowie archäologischen Baubegleitungen über-
wacht. Diese sorgen für die Einhaltung der umweltgerechten, bodenkund-
lichen und archäologischen Standards und Auflagen mit dem Ziel, unnötige 
Eingriffe in Natur, Landschaft und Boden auszuschließen sowie Schäden an 
archäologischen Denkmälern und Objekten zu vermeiden. 

Eventuelle Schäden

Sollte es trotz aller Vorsicht bei der Ausführung der geophysikalischen Unter-
suchungen, der Vermessungsarbeiten oder der Baugrunduntersuchungen zu 
Schäden oder unmittelbaren Vermögensnachteilen kommen, werden diese 
durch die TransnetBW GmbH oder die von ihr beauftragten Firmen entspre-
chend den gesetzlichen Regelungen in § 44 Absatz 3 Energiewirtschaftsgesetz 
(EnWG) angemessen entschädigt.

Bekanntmachung und Termine

Die Berechtigung zur Durchführung der Vorarbeiten ergibt sich aus § 44 
Absatz 1 des Energiewirtschaftsgesetzes (EnWG) in Verbindung mit § 18  
Absatz 5 NABEG. Mit dieser ortsüblichen Bekanntmachung werden den Eigen-
tümern und Nutzungsberechtigten die Vorarbeiten mitgeteilt. Die Baugrundun-
tersuchungen, die Vermessungsarbeiten und geophysikalischen Untersuchun-
gen sowie die wasserwirtschaftliche Beweissicherung finden im Zeitraum vom 
30.11.2022 bis 28.02.2023 statt.

Der zeitliche Ablauf der Vorarbeiten hängt von den örtlichen Gegebenheiten 
und wetterbedingten Bodenverhältnissen ab. Die betroffenen Grundstücke 
ergeben sich aus der Flurstückliste und den Planunterlagen. Diese liegen am 
Auslageort der Kreisstadt Tauberbischofsheim (Stadt Tauberbischofsheim, 
Bauordnungsamt, Marktplatz 8, 97941 Tauberbischofsheim) zur öffentlichen 
Einsicht aus. Bitte beachten Sie, dass eine Einsicht der ausgelegten Unterlagen 
nur nach telefonischer Anmeldung unter Telefonnummer 09341 803-23 mög-
lich ist. Bitte beachten Sie die aktuellen Coronabestimmungen der Kommune.

Mitarbeitende von TransnetBW GmbH oder von ihr beauftragte Firmen setzen 
sich mit den von den genannten Maßnahmen berührten Eigentümern und Nut-
zungsberechtigten in Verbindung.

Aufgrund der Größe des Untersuchungsgebiets und Vielzahl der Eigentümer 
und Nutzungsberechtigten wird es leider nicht möglich sein, jeden Eigentümer 
und Nutzungsberechtigten persönlich vor dem Betreten ihrer Grundstücke 
bzw. Wege einzeln über die Zuwegungen zu informieren.

Kontakt für Rückfragen

Für Fragen und Mitteilungen zur Durchführung der bauvorbereitenden Maß-
nahmen stehen Mitarbeitende von TransnetBW GmbH zur Verfügung:

TransnetBW GmbH 

Tel.: 0800 380 470-1

E-Mail: mailto:suedlink@transnetbw.de

www.suedlink.com  

TenneT ist bei SuedLink für den nördlichen Trassenabschnitt und die Konverter 
in Schleswig-Holstein und Bayern zuständig. In den Zuständigkeitsbereich von 
TransnetBW fallen der südliche Trassenabschnitt und der Konverter in Baden-
Württemberg.
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Neuverpachtung landwirtschaftlicher Flächen, 
Gemarkung Tauberbischofsheim

Die Stadt Tauberbischofsheim verpachtet zum 11.11.2022 (Martini) folgende 
Flächen

Flst.-Nr. s Gewann Größe ar A= Acker    
Wi =Wiese

10004 Grundfeld 77,00  A 

2690 Galgenleite 10,95  A 

8170 Vorderer Wiesenbach 153,59  A 

3391 Forstbuckel 76,00  A 

9953 Paimarer Weg 52,07  A 

3592 Forstbuckel 14,29  A 

3593 Forstbuckel 15,30  A 

5206 Hochhäuser Grund 6,64  A 

5208 Hochhäuser Grund 5,16  A 

5209 Hochhäuser Grund 17,44  A 

5210 Hochhäuser Grund 12,25  A 

5211 Hochhäuser Grund 9,93  A 

5212 Hochhäuser Grund 14,39  A 

5213 Hochhäuser Grund 18,64  A 

1796 Oberer Büchelberg 7,62  A 

1797 Oberer Büchelberg 12,59  A 
3892/1 Heimbergsflur 20,56  A 
2504 Unterer Büchelberg 8,69  A 
3134 Schlössersbergäcker 26,96  A 
5677 Buckel 10,20  A 
7407 Stammberg 23,92  A

Auf den Grundstücken Flst.-Nr. 8170, 1797 und 3134 befinden sich Biotope. Der 
künftige Pächter des jeweiligen Grundstücks hat bei der Bewirtschaftung den 
Interessen des Umweltschutzes in angemessener Weise Rechnung zu tragen. 

Bewerbungen und Angebote richten Sie bitte bis 11.11.2022 an die Stadt Tau-
berbischofsheim, Liegenschaftsamt, Andrea Künzig, Marktplatz 8, 97941 Tau-
berbischofsheim, Tel. 09341 803-45, andrea.kuenzig@tauberbischofsheim.de.

Herausgeber und verantwortlich für 
den redaktionellen Inhalt: Kreisstadt 
Tauberbischofsheim, vertreten durch 
die Bürgermeisterin Anette Schmidt,   
Marktplatz 8, 97941 Tauberbischofsheim  
Telefon: 09341 803-0, Fax: 09341 803-89 
www.tauberbischofsheim.de  
news@tauberbischofsheim.de 
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Flächenlos- 
Versteigerung in  

Dittigheim 

Termin am 11. November um 15 Uhr

Das Forstrevier Tauberbischofsheim 
hat im Distrikt „Brückenwald“ auf der 
Gemarkung Dittigheim Flächenlose ab-
zugeben. Zur Versteigerung kommen 
Hartholz-Stangenlose. Die Versteige-
rung findet am Freitag, 11. November, 
um 15 Uhr statt. Treffpunkt ist am Park-
platz vor der Turnhalle in Dittigheim.

Die Flächenlose können nur gegen Bar-
zahlung und einen Nachweis bzgl. der 
Teilnahme an einem Motorsägen-Lehr-
gang erworben werden.

Für Rückfragen steht Revierleiter Jo-
chen Hellmuth unter der Telefonnum-
mer 0175 2607684 zur Verfügung.

Die Flächenlos-Versteigerungs-Termi-
ne im Main-Tauber-Kreis können auch 
im Internet unter 

www.main-tauber-kreis.de/forstamt 
eingesehen werden.
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Rattenprävention – Vorbeugen hilft!

Der Kanal ist keine  
Mülltonne!

Wie werden die Ratten  
angelockt?

Was ist zu tun bei  
Rattenbefall?

Bitte werfen Sie die oben aufgeführ-
ten Artikel nicht in die Toilette. Nicht 
nur, dass Ratten durch Speiseres-
te angelockt werden. Diese Stoffe 
führen auch zu Verstopfungen im 
Kanalnetz und müssen mit hohem 
Kostenaufwand entfernt werden.

Vorsicht! Ratten und Mäuse können 
durch Ihren Kot, Urin und Speichel 
oder durch den Biss Krankheiten auf 
den Menschen übertragen. Werden 
Sie gebissen, gehen Sie umgehend 
zum Arzt.

Da Ratten und Mäuse gerne Unter-
schlupf in Holzlagern suchen, sollte 
bei den Arbeiten mit Holzvorräten 
besonders auf Hygienemaßnahmen 
(Handschuhe und Mundschutz) ge-
achtet werden. Bei Problemen mit 
Ratten im Kanalnetz benachrichtigen 
Sie bitte direkt das Ordnungsamt.

Kontakt: Stadtverwaltung Tauber- 
bischofsheim, Ordnungsamt, Markt-
platz 8, 97941 Tauberbischofsheim, 
Telefon: 09341 803-36 oder -35.

Sie als Benutzer der Kanalisation haben es in der Hand! Helfen Sie, 
den Rattenbestand zu dezimieren. Finden die Tiere kein Futter und 
keinen Unterschlupf, wird die Fortpflanzung eingedämmt.

•  �Lebensmittel- und Speisereste gehö-
ren weder ins Spülbecken noch in die 
Toilette. 

•  �Essensreste gehören auch nicht auf 
den Komposthaufen. Hier werden Rat-
ten und Mäuse ebenfalls angelockt

•  �Bewahren Sie keine Nahrungs- und 
Futtermittel offen auf Ihrem Grund-
stück auf. Was Hunde, Katzen, Hüh-
nern und Schweinen schmeckt, mö-
gen auch Ratten.

•  �Verpackungen vor dem Wegwerfen 
reinigen. Gelbe Säcke und Tüten sind 
kein ernsthaftes Hindernis für Ratten.

•  �Futter in Vogelhäusern für Ratten un-
zugänglich auslegen

Sie können auf Ratten in Ihrer Nachbarschaft  
gut verzichten? Dann locken Sie die Tiere auch  
nicht an.

Bitte helfen Sie uns, diese Tiere  
aus unserer Umgebung zu  
vertreiben!

Gesetzliches Tanzverbot und Verbot zum Betrieb  
öffentlicher Spielhallen am Volkstrauertag, Buß- 

und Bettag und Totengedenktag
Nach dem Gesetz über Sonntage 
und Feiertage (Feiertagsgesetz) sind 
öffentliche Tanzunterhaltungen von 
Vereinen und geschlossenen Gesell-
schaften in Wirtschaftsräumen am 
Volkstrauertag (13. November) von 5 
bis 24 Uhr, am Buß- und Bettag (16. 
November) von 3 bis 24 Uhr und am 
Totengedenktag (20. November) von 5 
bis 24 Uhr verboten. 

Nach dem Landesglücksspielgesetz 
sind die Spielhallen am Volkstrauer-
tag (13. November), Buß- und Bettag 
(16. November) und Totensonntag (20. 
November) ganztägig geschlossen zu 
halten; ebenso dürfen die in Gaststät-
ten aufgestellten Spielgeräte nicht be-
trieben werden.
Die Stadtverwaltung bittet die Bevölke-
rung, insbesondere die Gastwirte und 
Spielhallenbetreiber, um Beachtung 
dieser Vorschriften.  

Das städtische Ordnungsamt informiert: 

Quelle Foto:  pixabay
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Bestellung von  
Brennholz lang aus  

dem Stadtwald  
Tauberbischofsheim

Das Forstrevier Tauberbischofsheim 
nimmt verbindliche Vorbestellungen 
für Brennholz lang entgegen.

Die Preise für Brennholz lang wurden 
durch das Forstamt wie folgt festge-
legt:

Hartlaubholz (kann geringe Mengen 
von Weichlaub- oder Nadelholz ent-
halten) 85 €/Fm zuzgl. 7 % MwSt.

Nadelholz und Weichlaubholz 65 €/Fm 
zuzgl. 7 % MwSt.

Kurzholz erfährt einen Aufschlag von 
3 € auf den Nettopreis.

Das vorbestellte Holz wird im Laufe des 
Winters, und soweit möglich, wohnort-
nah an einem Waldweg im Stadtwald 
Tauberbischofsheim bereitgestellt. Die 
Termine der Flächenlosversteigerun-
gen werden jeweils im Amtsblatt und 
der Tagespresse bekannt gegeben. Be-
stellungen von Brennholz lang nimmt 
das Forstrevier Tauberbischofsheim 
entgegen:

Förster Jochen Hellmuth, Telefon 09346 
929217, Handy 0175 2607684, E-Mail  
jochen.hellmuth@main-tauber-kreis.de

Försterin Selina Utz, Telefon 09341 
825217, Handy 0175 1835280, E-Mail 
selina.utz@main-tauber-kreis.de.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

die derzeit angespannte Versorgungssituation in Deutschland führt 
dazu, dass die Wahrscheinlichkeit einer drohenden Gasmangellage 
steigt. Das könnte auch zu Engpässen in der Stromversorgung führen. 
Für eine bestmögliche Vorbereitung hat Ihre Kommune gemeinsam mit 
der Netze BW für Sie die wichtigsten Fakten zusammengefasst.

	 1.	 Kommt eine Gasmangellage? 
		�  Ein klares Ja oder Nein gibt es aber nicht. Dank eines bisher 

warmen Jahres sind die Gasspeicher in Deutschland gut ge-
füllt, aktuell ist die Gasversorgung stabil. Die Höhe des Gas-
verbrauches in den kommenden Monaten hängt sehr stark 
von der Witterung ab. Zurzeit müssen wir von einer mögli-
chen Gasmangellage ausgehen.

	 2.	 Was bedeutet eine Gasmangellage für mich? 
		�  Kommt es zu einer Gasmangellage, verpflichtet die Bun-

desregierung (Bundeslastverteiler) zuerst Industriekunden, 
ihren Gasbezug zu reduzieren oder auf Null zu senken. Ihr 
persönlicher Netzbetreiber arbeitet dabei stets eng mit dem 
Bundeslastverteiler zusammen. Auch wenn die sogenannten 
„geschützten Kunden“ (Privathaushalte oder soziale Einrich-
tungen) erst an zweiter Stelle in die Pflicht genommen wer-
den, kann es aus technisch nicht vermeidbaren Gründen, z.B. 
bei einem Druckabfall, zu Gasausfällen in Privathaushalten 
kommen. 

	 3.	� Welchen Einfluss hat eine Gasmangellage auf die  
Stromversorgung?

		�  Um die schwankende Leistung Erneuerbarer Energien aus-
zugleichen, werden rund 14 % des Stroms in unseren Net-
zen mit Gas erzeugt. Ein Gasmangel kann so auch zu einem 
Strommangel führen. Zudem raten wir dringend vom Kauf von 
Heizlüftern ab: Werden zu viele elektrisch betriebene Geräte 
zeitgleich genutzt, drohen Überlastungen des lokalen Strom-
netzes und damit auch ein Stromausfall bei Ihnen Zuhause.

	 4.	 Was kann ich persönlich tun? 
		�  Eine gute und bedachte Notfallvorsorge hilft 

Ihnen dabei, auf den Ernstfall vorbereitet zu 
sein. Grund zur Panik besteht nicht – sorgen 
Sie dennoch unter anderem für Ersatzleucht-
mittel und ein netzunabhängiges Radio. Wei-
tere Empfehlungen hat das Bundesamt für 
Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BKK) zusam-
mengestellt:

		�  Zudem ist Solidarität beim Energiesparen 
gefragt! Hilfreiche Tipps bietet die Kampag-
ne „CLEVERLÄND“ der baden-württembergi-
schen Landesregierung:

	 Freundliche Grüße

	 Anette Schmidt,		  Steffen Ringwald, Geschäftsführer 		
	 Bürgermeisterin		  Netze BW GmbH
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VGMT-Geschäftsführer für Landesauszeichnung nominiert
Landrat ruft zu Voting für Thorsten Haas und das flächendeckende Ruftaxi auf

Linie RE 87 

Bürgerinnen und Bürger können mit ihrer 
Stimme beim Online-Voting zum Erfolg bei-
tragen: Thorsten Haas, Geschäftsführer der 
Verkehrsgesellschaft Main-Tauber (VGMT), 
wurde für das Projekt des flächendecken-
den Ruftaxis für die Landesauszeichnung 
„Wir machen Mobilitätswende“ nominiert. 
� Foto: KEA/WMM, Malden Peri

Geschäftsführer Thorsten Haas von 
der Verkehrsgesellschaft Main-Tauber 
mbH (VGMT) wurde für das Projekt 
des flächendeckenden Ruftaxis für die 
Landesauszeichnung „Wir machen 
Mobilitätswende“ nominiert. Über den 
Publikumspreis können alle Bürgerin-
nen und Bürger per Internet abstim-
men. Landrat Christoph Schauder ruft 
zur Teilnahme am Voting auf.

„Mit dem vorbildhaften Angebot ist es 
gelungen, den dünn besiedelten Main-
Tauber-Kreis mit einem verbindlichen 
Angebot zu versorgen, das durch kon-
tinuierliche und fahrgastfreundliche 
Anpassungen stetig verbessert wird“, 
erklärt Landrat Christoph Schauder. 
„Deshalb würde ich mich freuen, wenn 
sich möglichst viele Bürgerinnen und 
Bürger aus unserem Landkreis an 
der Abstimmung beteiligen. Nur mit 
größtmöglicher Unterstützung aus der 
Bevölkerung können wir den Publi-
kumspreis im Rahmen der Landesaus-
zeichnung erhalten!“.

Wie die Landesenergieagentur KEA-
BW mitteilte, werden mit der Lan-
desauszeichnung „Wir machen Mobili-
tätswende“ Menschen ausgezeichnet, 
die sich in besonderer Weise für die 
Mobilitätswende engagieren: „Sie ha-
ben markterprobte Produkte, Dienst-
leistungen oder Geschäftsmodelle, die 

Verkehr klimafreundlicher, effizienter, 
sozial gerechter oder wirtschaftlich 
sinnvoll gestalten und die Mobilität im 
Land zukunftsfähig machen.“ Aus ins-
gesamt 55 Bewerbungen wurden 18 
In-die-Tat-Umsetzerinnen und Mitge-
stalter nominiert.

Am Montag, 21. November, gibt Ver-
kehrsminister Winfried Hermann die 
insgesamt sechs Gewinnerinnen und 
Gewinner bekannt. Fünf Preise werden 
von einer Jury innerhalb der Katego-
rien „Antriebswende“, „Multimodalität 
und mehr Lebensqualität durch weni-
ger Autos“, „Verbesserter und vernetz-
ter Rad- und Fußverkehr“, „Ausbau des 
ÖPNV und innovative On-demand-
Verkehre“ und „Geteilte Mobilität: Car-
sharing und Ridesharing“ vergeben. 
Der Publikumspreis wird per Internet-
abstimmung von der Öffentlichkeit 
gewählt. Die Auszeichnung wird von 
der Klimaschutz- und Energieagentur 
Baden-Württemberg und dem Ministe-
rium für Verkehr Baden-Württemberg 
vergeben.

Mit dem flächendeckenden Ruftaxi hat 
die Verkehrsgesellschaft Main-Tauber 
mbH (VGMT) ein ganzjährig verfügba-
res und verlässliches System geschaf-
fen, das landkreisweit für alle Orte eine 
Anknüpfung an den Schienenverkehr 
bietet. Das System ergänzt den vor-
handenen ÖPNV bedarfsorientiert 
zu den Schwachverkehrszeiten und 
während der Schulferien, Wochenen-
den und Feiertagen. Abgerundet wird 
das Angebot durch eine optionale 
Haustürbedienung nach 18 Uhr und 
an Sonn- und Feiertagen. VGMT-Ge-
schäftsführer Thorsten Haas stellt das 
Ruftaxi-Projekt in einem Video vor. Die-
ses kann unter www.main-tauber-keis.
de/ruftaxi abgerufen werden.

Das Ruftaxi kann online unter www.vrn.
de, telefonisch bei der Fahrplanaus-
kunft und Ruftaxizentrale unter 0621 
1077077 sowie in der myVRN-App ge-
bucht werden. Die VGMT wird hierbei 
von der Verkehrsgesellschaft Rhein-
Neckar unterstützt, deren Tarifsystem 
auch angewendet wird. Das System 
nutzt die Haltestellen des Linienbus-
verkehrs, fährt aber keine festgelegten 

Routen, sondern in bedarfsgerecht 
aufgeteilte Bedienkorridore, die flexi-
bel genutzt werden. Seit der Schaffung 
des Angebots im Jahr 2018 wurden 
mehr als 85.000 Menschen befördert. 
Das VGMT-Team ist während der Ge-
schäftszeiten in der Geschäftsstelle in 
Lauda oder telefonisch unter der Num-
mer 09343 62140 erreichbar. Weitere 
Informationen über das Ruftaxisystem 
gibt es unter www.vgmt.de/ruftaxi.

ONLINE-ABSTIMMUNG

Die Teilnahme an der Publikumsab-
stimmung ist bis Sonntag, 13. Novem-
ber, möglich unter https://kea-bw.de/
wmm-abstimmung. Jede Bürgerin 
und jeder Bürger kann einmal pro Tag 
abstimmen, also ausdrücklich auch 
mehrfach für Thorsten Haas und das 
Ruftaxi-Projekt. lra

Aschaffenburg – Miltenberg – Wertheim
– Lauda – Crailsheim von Samstag,  
29. Oktober, bis Freitag, 4. November, je-
weils ganztägig Schienenersatzverkehr
Obernburg-Elsenfeld <> Miltenberg so-
wie veränderte Fahrzeiten.

Die Züge der Linien RE 87 (Aschaffen-
burg – Crailsheim) und RB 88 (Crails-
heim – Wertheim) werden zwischen 
Obernburg-Elsenfeld und Miltenberg 
durch Busse ersetzt. Beachten Sie die 
vom Zugverkehr abweichenden Fahr-
zeiten der Busse. Zudem fahren die 
Züge zwischen Miltenberg und Wert-
heim sowie von Aschaffenburg Hbf bis
Obernburg-Elsenfeld mit an die Busse
angepassten Fahrzeiten.

Bitte beachten Sie, dass die Haltestellen
des Schienenersatzverkehrs nicht
immer direkt an den jeweiligen Bahnhö-
fen liegen.

Grund: Weichen- und Gleiserneuerung
Kontaktdaten: bauinfos.deutschebahn.
com/kontaktdaten/Westfrankenbahn
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Vertreter der Bauhöfe der Region trafen sich erstmals zum
 Erfahrungsaustausch und Wissenstransfer in Tauberbischofsheim

Vertreter der Bauhöfe aus der Regi-
on trafen sich erstmals zum Erfah-
rungsaustausch und Fortbildungs-
maßnahmen in Tauberbischofsheim. 
Bauhofleiter Mark Stephan und der 
Sachgebietsleiter Tiefbau Jens Pflü-
ger von der Stadt Tauberbischofsheim 
initiierten und organisierten das Tref-
fen. Die Aufgaben des Bauhofes sind 
vielfältig und in den Gemeinden ver-
gleichbar. So waren viele Kollegen der 
Einladung Ende Oktober gefolgt, um 
gemeinsam Fachvorträge zu hören, 
sich die konkreten Möglichkeiten der 
thermischen Wildkrautregulierung de-
monstrieren zu lassen und sich gegen-
seitig Tipps zu geben.

Eine Plattform für Erfahrungs- und 
Wissenstransfer

Themen wie Arbeitskleidung und 
Rufbereitschaft wurden ebenso dis-
kutiert wie die Möglichkeiten der Mit-
arbeiterbindung mit Blick auf den 
spürbaren Fachkräftemangel. Hartmut 
Lindtner und Theodor Bender vom  
Landratsamt Main-Tauber-Kreis refe-
rierten zum Thema Pflanzenschutz, 
Pflanzenschutzmittel und Wildkraut-
regulierung. Die Teilnehmer erhielten 
unter anderem einen Überblick zu den 
Mitteln, die in verschiedenen Berei-
chen wie Sportplätzen, Wiesen oder 
Friedhöfen verwendet werden können.

Rolf Tuchscherer ging kurz auf Rechts-
grundlagen und Rahmenbedingungen 
ein und erläuterte Methoden wie Wild-
kräuter dauerhaft beseitigt werden 
können. Wildkräuter wirken sich nicht 
nur auf die Ästhetik der öffentlichen 
Flächen aus. Sie können sich auch 
auf die Substanz von Bäumen oder 
den Wasserfluss auswirken. Alterna-
tiv zu Pflanzenschutzmitteln können 
Flächen mechanisch oder thermisch 

behandelt werden. Die thermischen 
Methoden funktionieren mit Infrarot, 
Flammen, Heißdampf, Heißschaum 
oder Heißwasser. 

Wildkrautregulierung mit Wasser

Die Möglichkeiten der alternativen 
Wildkrautregulierung mit heißem Was-
ser wurden am Nachmittag demonst-
riert. Die Rolf Tuchscherer GmbH aus 
Lilienthal bei Bremen war mit drei Mit-
arbeitern vor Ort und präsentierte die 
Handhabung verschiedener Maschi-
nen. Großes Interesse rief ein Spezial-
Anhänger hervor. Dieser kann zur Wild-
krautbekämpfung eingesetzt werden, 
aber auch als Profi-Hochdruckreiniger 
mit bis zu 100 °C und bis zu 250 bar an 
zwei Arbeitsstationen. 

Die Heißwasser-Methode ist für jeden 
Untergrund geeignet und umweltver-
träglich sowie frei von chemischen 
Stoffen. Zusätzlich ist sie auch zum 
Beispiel zur Bekämpfung des Eichen-
prozessionsspinners geeignet. 

Fortsetzung soll folgen

Die Tagung war ein wichtiger Auftakt, 
um Ressourcen optimal und zeitge-
mäß zu nutzen. Man war sich einig, 
dass die Teilnehmer für ihre Aufgaben 
viele nützliche Impulse bekommen 
haben und für einen achtsamen und 
nachhaltigen Umgang mit Grünanla-
gen und der Pflege von öffentlichen 
Bereichen. Das kommt nicht nur der 
Umwelt, sondern auch allen Bürge-
rinnen und Bürgern zugute. Der Aus-
tausch unter Fachleuten ist heutzutage 
unumgänglich, genauso wie die un-
komplizierte Nachbarschaftshilfe. Wei-

tere Zusammenkünfte sollen deshalb 
folgen. Eine jährliche Fachtagung mit 
aktuellen Themen, wechselnd in den 
Kommunen des Main-Tauber-Kreises, 
ist angedacht.
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VERANSTALTUNGS-
TERMINE

FREITAG, 4. NOVEMBER

Waldbaden – Das kleine Abenteuer
Personal Relax Coach Anke Tunger, 
Anmeldung: Tel. 0171 4851077 oder 
osflow@tunger-home.de 
(max. 14 Teilnehmer), 
Gebühr: 20 €/Person, die der SDW 
(Schutzgemeinschaft Deutscher 
Wald) gespendet werden.
Ausrüstung: Lange, wettergerechte 
Kleidung, feste Schuhe, Kopfbe-
deckung, Mücken-/ Zeckenschutz, 
Getränke
15.50 bis 18 Uhr, Waldparkplatz 
Hamberg

Kesselfleischessen Dittigheim
TV 1937 Dittigheim e. V.
18 bis 23 Uhr, Turnhalle Dittigheim 

SONNTAG, 6. NOVEMBER

Herbstmarkt mit verkaufsoffenem 
Sonntag
11 bis 18 Uhr, Krämermarkt auf 
dem Marktplatz
13 bis 18 Uhr, Verkaufsoffener 
Sonntag

Kostenfreie Kinderstadtführung 
Max. 15 Kinder ab 4 Jahren plus 
zwingend 1 Elternteil pro Familie als 
Aufsichtsperson! Keine Anmeldung! 
14.30 Uhr ab Rathaus

Tierschutzboutique geöffnet
Tierschutzverein  
Tauberbischofsheim e. V.
13 bis 18 Uhr, Hauptstraße 20

Ski-Basar
Surf- und Skiclub Tauber e. V.,  
www.ssc-tbb.de
Annahme: 9 bis 12 Uhr, Verkauf 14 
bis 16 Uhr, Rückgabe 16 bis 18 Uhr
Pavillon Gründerzentrum am Wört

Museums-Café „Anno dazumal“
WPT Schlossgeister
14 bis 17 Uhr, Jägerhäusle am Kur-
mainzischen Schloss, Schlossplatz

Lesung „Die beste Zeit für guten 
Stil“ mit Susanne Ackstaller

November 2022

Kunstverein Tauberbischofsheim e. V.
Eintritt nur mit 1G-Nachweis  
(2x geimpft oder geboostert)
17 Uhr, Engelsaal (hinter dem  
Rathaus)

MITTWOCH, 9. NOVEMBER

Martinsumzug Dittigheim
Kath. Kindergarten St. Maria, Dittig-
heim
Gottesdienst mit anschließendem 
Umzug
17.30 Uhr, St.-Vitus-Kirche, Dittigheim

DONNERSTAG, 10. NOVEMBER

Martinsumzug Hochhausen  
Kath. Kindergarten St. Michael,  
Hochhausen 
Gottesdienst mit anschließendem 
Umzug
17.30 Uhr, St.-Pankratius-Kirche,  
Hochhausen

FREITAG, 11. NOVEMBER

Martinsumzug Tauberbischofsheim 
Kath. Kirchengemeinde St. Martin
Gottesdienst mit anschließendem 
Umzug
17 Uhr, Stadtkirche St. Martin

Martinsumzug Distelhausen  
Kath. Kindergarten St. Josef  
Gottesdienst mit anschließendem 
Umzug
17 Uhr, Pfarrkirche St. Markus,  
Distelhausen

Martinsumzug Dittwar 
Kath. Kindergarten St. Elisabeth
Gottesdienst mit anschließendem 
Umzug
17 Uhr, St.-Laurentius-Kirche, Dittwar

SAMSTAG, 12. NOVEMBER

Prinzenparty Hochhausen 
FG Groasmückle
18 Uhr, Grünauer Hof, Hochhausen

Liederabend Dittigheim
Singkreis 1986 Dittigheim e. V.
19.30 bis 24 Uhr, Turnhalle Dittigheim

SONNTAG, 13. NOVEMBER

Gedenkfeierlichkeit am  
Kriegerdenkmal
Stadtverwaltung  
Tauberbischofsheim 
11.45 Uhr, Kriegerdenkmal,  
Tauberbrücke

Orgelkonzert mit Leinwand- 
Übertragung
Katholische Kirchengemeinde  
Tauberbischofsheim
Programm: Werke von Bach, 
Mendelssohn-Bartholdy, Franck, 
Alain, Duruflé
Eintritt frei – um eine Spende wird 
gebeten
17 Uhr, Stadtkirche St. Martin

Weihnachtsfeier des 
VdK-Ortsverbandes 
Tauberbischofsheim

Die Weihnachtsfeier des Sozialver-
bandes VdK findet am Samstag,  
26. November, um 15 Uhr im Jo-
hannes-Sichart-Haus, Kapellenstr. 
21 in Tauberbischofsheim statt. Bei 
der Feier sind auch Ehrungen vor-
gesehen. Um die Kaffeerunde und 
das Büfett organisieren zu können, 
sind Anmeldungen bis spätestens  
14. November beim Schriftführer Ot-
mar Massoth, Tel.: 09341 9809007 
bzw. E-Mail:omassoth@online.de 
oder dem Mitgliederbetreuer Rein-
hold Winkler, Tel.: 09341 2672 bzw. 
E-Mail:winkler.reinhold@web.de er-
forderlich. 

Bei einer Teilnahme ist ein nega-
tiver Corona-Schnelltest vorzule-
gen. Grund: Besuch im Pflegeheim

Veranstaltungen & Termine

Weihnachtsmarkt und 
Scheuenzauber in Hof 

Steinbach
In Hof Steinbach findet am Samstag, 
19. November, ab 15 Uhr der 2. Weih-
nachtsmarkt und Scheunenzauber 
statt. In und um Eckerts Partyscheu-
ne findet der Künstlermarkt mit einem 
vielfältigen Angebot statt. Die Stand-
betreiber kommen aus der Nähe und 
bieten ihre Hobby-Kunstwerke an. Da 
der Zuspruch letztes Jahr groß war, 
freut sich Familie Eckert auf ein Wie-
dersehen.

Für Essen und Getränke ist gesorgt. 
Es freut sich Fam. Eckert mit Team. 
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09.11.: 	 Apfel Crumle
10.11.: 	 Fab-Location-Walk
11.11.: 	 Martinshörnchen
16.11.: 	 Offene Tür
17.11. 		 Windlichter aus Brottüten
18.11.: 	 Offene Tür
19.11.: 	 Film- Samstag
23.11: 		 Fab-Location-Walk
24.11.: 	 Punsch
25.11.: 	 Offene Tür
30.11.: 	 Steine bemalen

Städtisches Jugendhaus  
Tauberbischofsheim

Vitry-Allee 7
97941 Tauberbischofsheim
Mobil 0151 72810473
Jugendhaus@tauberbischofsheim.de

www.tauberbischofsheim.de/ 
Jugendhaus

Öffnungszeiten
Donnerstag: 	     15 bis 18 Uhr
Freitag: 	     15 bis 18 Uhr

Monatsprogramm  
November

Skibasar in Tauberbischofsheim
6. November im Technologie- und Gründerzentrum

Informationsveranstaltungen Grundsteuer

Um den Bürgerinnen und Bürgern 
die Abgabe der Erklärung zur Fest-
stellung des Grundsteuerwerts zu 
erleichtern, bietet das Finanzamt 
Tauberbischofsheim Informations-
veranstaltungen an:

Donnerstag, 10. November, im Ar-
kadensaal in der Stadtverwaltung 
Wertheim

Dienstag, 22. November, in der 
Stadthalle Tauberbischofsheim.

Jeweils um 15 Uhr und 18 Uhr. 
(Dauer ca.  60 – 90 Minuten)

Ziel ist es, den Bürgern und Bürge-
rinnen die Erstellung des Elster-Ac-
counts zu erläutern, sowie anhand 

Der weit über die Grenzen der Kreis-
stadt hinaus bekannte Skibasar des 
Surf- und Skiclubs Tauberbischofs-
heim (SSC) e.V. wird am Sonntag, 
6. November, während des Herbst-
marktes zum 39. Mal durchgeführt.

Rechtzeitig vor Beginn des Winters 
können auf dem Skibasar im Tech-
nologie- und Gründerzentrum in 
Tauberbischofsheim wieder günstig 
Wintersportartikel erworben oder 
weiterverkauft werden. Denn Am Ski-
basar besteht die Möglichkeit, seine 
gebrauchte Skiausrüstung zu ver-
äußern oder ein paar neue oder ge-
brauchte Teile zu erwerben. 

In diesem Jahr will der Verein der Be-
völkerung wieder eine breite Ange-
botspalette präsentieren und hofft, 
dass die Besucher durch zahlreiche 
Abgabe von nicht mehr benötigtem 
Skimaterial daran mitzuwirken bereit 

von praktischen Musterbeispielen das 
Ausfüllen der Erklärung zur Feststel-
lung des Grundsteuerwerts zu zeigen. 
Der Schwerpunkt liegt hier bei der 
Grundsteuer B für Grundbesitz.

Die Erklärung zur Feststellung des 
Grundsteuerwerts ist bis spätestens 
31.01.2023 beim Finanzamt einzurei-
chen.

Im Anschluss besteht die Möglichkeit 
einer allgemeinen Fragerunde.

Eine verbindliche Anmeldung zu den 
einzelnen Veranstaltungen ist nicht er-
forderlich.

Weitere Informationen finden Sie auch 
unter www.Grundsteuer-BW.de

sind. Insbesondere werden Schuhe und 
Bekleidung in den ganz kleinen Größen 
benötigt.

Die Vereinsaktiven achten bei allem 
Skizubehör schon morgens bei der Wa-
renannahme zwischen 9 und 12 Uhr 
darauf, dass sich die Sachen in einem 
einwandfreien Zustand befinden und 
dem gültigen Sicherheitsstandard ent-
sprechen. Denn nur mit einer sicheren 
Ausrüstung können die Risiken des 
Skisports minimiert werden. Einen wei-
teren Beitrag zur Sicherheit der Winter-
sportler leistet der Verein mit dem Ange-
bot, die Bindungen der neu erworbenen 
Ski von einem Fachmann entsprechend 
dem fahrerischen Können einstellen zu 
lassen.

Dieser Service wird von einem nam-
haften Sportfachgeschäft gegen einen 
günstigen Beitrag angeboten.

Wer Schuhe oder Kleidungsstücke los- 
werden will, sollte morgens bei der Wa-
renabgabe unbedingt schon die richti-
gen Größen parat haben.

Wer Zeit zum Verweilen mitbringt, kann 
ab 14 Uhr bei Kaffee und Kuchen so 
manches „Fachgespräch“ führen oder 
sich über die Aktivitäten des Surf- und 
Ski-Clubs informieren. Der Verkauf star-
tet pünktlich um 14 Uhr und dauert bis 
16 Uhr. Weitere Infos: www.ssc-tbb.de 

Termine der 
Probealarmierung für 

2023
Probealarmierungen werden in der 
Regel am 1. Samstag zu Quartalsbe-
ginn durchgeführt. 

7. Januar 2023
1. April 2023
1. Juli 2023
7. Oktober 2023

Die Alarmierung erfolgt in der Zeit 
zwischen 10.30 und 12.45 Uhr. Das 
Landratsamt wird jeweils freitags vor 
dem Probealarm eine Pressenotiz an 
die Tageszeitungen zur Veröffentli-
chung geben.Quelle Foto:  pixabay
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Abfuhrtermine 
gelbe Säcke

Donnerstag,  
10. November:  
Hochhausen
Dienstag, 22. November:  
Distelhausen
Freitag, 25. November:  
Tauberbischofsheim I und II, links 
und rechts der Tauber

Abfuhrtermine Altpapier 
Donnerstag, 10. November: 
Hochhausen
Dienstag, 22. November:  
Distelhausen
Freitag, 25. November:  
Tauberbischofsheim I und II, links 
und rechts der Tauber

Kühlgerätesammlung
Donnerstag, 10. November: 
Tauberbischofsheim, 
Recyclinghof, Bei der Kläranlage 
von 14 bis 17 Uhr

Gedenkfeier zum 
Volkstrauertag 

Einladung zur außerordentlichen Versammlung 
des Theaterverein für Kinder e. V., Förderverein 
für Kindergarten und Grundschule Impfingen.

Der Theaterverein Impfingen hat seit 
Jahren das Problem, junge Eltern zum 
Mitmachen auf und hinter der Bühne zu 
begeistern, obwohl seit vielen Jahren 
durch die jährliche Theateraufführung 
Kindergarten und Schule großzügig fi-
nanziell unterstützt wurden.

Anfang September wurde deshalb in 
der Elternschaft eine Umfrage gestar-
tet, die leider ergeben hat, dass ein 
Großteil der Eltern und Erziehungsbe-
rechtigten kein Interesse am Förderver-
ein hat. Bei der Hauptversammlung am 
23.10.22 wurde lange über die Zukunft 
des Vereins diskutiert und beschlossen, 
neue Wege zu gehen.

Würzburger Klaviertrio spielt am Freitag, 9. Dezember, im Rathaussaal

Geplant ist, dass zukünftig alle ge-
meinnützigen Projekte und Initia-
tiven, dazu gehören nach wie vor 
auch Kindergarten und Schule, die 
das Leben in Impfingen bereichern, 
auf Antrag gefördert werden können. 
Hauptaugenmerk liegt dabei weiter-
hin auf Projekten für Kinder und Ju-
gendliche, aber nicht ausschließlich.

Daher findet am Sonntag, 13. No-
vember, um 19 Uhr eine weitere 
Versammlung in der Turnhalle der 
Grundschule Impfingen statt. Tages-
ordnungspunkte sind die Änderung 
der Satzung und die Wahl eines neu-
en Vorstandes. Alternativ wird der 
Verein aufgelöst.

Am Volkstrauertag wird traditionell 
mit einer Veranstaltung am Ehrenmal 
an der Tauberbrücke der Kriegstoten 
und der Opfer von Verfolgung und Ge-
waltherrschaft gedacht. Die Gedenk-
feier ist am Sonntag, 13. November, 
um 11.45 Uhr am Kriegerdenkmal. 
Erstmals setzen Schüler*innen des 
Matthias-Grünewald-Gymnasiums 
ein Zeichen für den Weltfrieden. Die 
Gedenkansprache wird von Koope-
rator Arul Arockiasamy von der ka-
tholischen Kirche gehalten. Nach der 
Kranzniederlegung endet die Feier 
mit einem Schlussgebet und der Na-
tional- und Europahymne.

Würzburger Klaviertrio spielt am 9. Dezember

Das Tauberbischofsheimer Schloss-
konzert am Freitag, 9. Dezember, mit 
dem Cellisten Johannes Moser muss 
getauscht werden. Er ist längerfristig 
erkrankt und will nach erhoffter Ge-
nesung am Samstag, 29. April 2023, 
kommen. Auf den Vorweihnachtster-
min am 9. Dezember wird nun das 
Würzburger Klaviertrio vorgezogen, 

sodass sich am Abonnementange-
bot der 35. Saison inhaltlich nichts 
ändert.

Informationen und Karten erhalten 
Sie bei der Tourist-Information im 
Rathaus (Marktplatz 8), Tel. 09341 
803-33
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Hochhausen
St. Martinsfest in Hochhausen
Die Kindertagesstätte St. Michael feiert am Donnerstag,  
10. November, das Fest des hl. St. Martin. Begonnen wird 
mit einer Wortgottesdienstfeier um 17.30 Uhr in der Kirche 
St. Pankratius. Anschließend führt der Martinsumzug mit der 
Musikkapelle durch den Ort und endet im Grünauer Hof mit 
einem gemütlichen Ausklang und der Gelegenheit, sich mit 
kleinen Leckerbissen zu stärken. Die Kinder, der Elternbeirat 
und das Kindergartenteam lädt die Bevölkerung herzlich ein 
und freut sich auf alle Gäste.
Hochhäuser Groasmückle feiern Jubiläum
Die "Hochhäuser Groasmückle" laden am Samstag,  
12. November, anlässlich ihres 11-jährigen Bestehens zur 
Prinzenparty nach Hochhausen ein. Beginn ist um 18 Uhr 
im Grünauer Hof. Nach Ehrung der Gründungsmitglieder 
wird die Kampagne 2022/23 offiziell eröffnet. Für Stimmung 
und leibliches Wohl ist bestens gesorgt. Die Kinder, der El-
ternbeirat und das Kindergartenteam laden die Bevölkerung 
herzlich ein und freuen sich auf alle Gäste.

Distelhausen
Martinsumzug in Distelhausen
Die Eltern des Kindergartens Distelhausen laden herzlich am 
Freitag, 11. November, zum Martinsumzug ein. Treffpunkt 
ist um 17.30 Uhr am Kindergarten. Begleitet wird der Umzug 
von der Musikkapelle und Fackelträgern der Jugendfeuer-
wehr. Endpunkt ist der Schulhof der Grundschule. Dort ist für 
das leibliche Wohl gesorgt. Um das Mitbringen von Tassen 
wird gebeten
Kirchen-, und Adventskonzert mit dem Heeresmusikkorps 
Veitshöchheim
Dem Kirchenbauförderverein Distelhausen ist es zusammen 
mit dem Bundeswehrsozialwerk erneut gelungen das Hee-
resmusikkorps aus Veitshöchheim für ein Kirchen-, und Ad-
ventskonzert zu gewinnen. Das außergewöhnliche Kirchen-
konzert findet am Dienstag, 13. Dezember, um 19.30 Uhr 
in der St.-Markus-Kirche in Distelhausen statt. Der Eintritt 
ist frei. Um eine Spende zugunsten der Kirchenrenovierung 
und für die Aktion "Sorgenkinder in Bundeswehrfamilien" 
wird gebeten.

Dittigheim
Flächenlos-Versteigerung in Dittigheim 
Termin am 11. November um 15 Uhr
Das Forstrevier Tauberbischofsheim hat im Distrikt „Brü-
ckenwald“ auf der Gemarkung Dittigheim Flächenlose ab-
zugeben. Zur Versteigerung kommen Hartholz-Stangenlose. 
Die Versteigerung findet am Freitag, 11. November, um  
15 Uhr statt. Treffpunkt ist am Parkplatz vor der Turnhalle in 
Dittigheim. Die Flächenlose können nur gegen Barzahlung 
und einen Nachweis bzgl. der Teilnahme an einem Motor-
sägen-Lehrgang erworben werden. Für Rückfragen steht 
Revierleiter Jochen Hellmuth unter der Telefonnummer 0175 
2607684 zur Verfügung. Die Flächenlos-Versteigerungs-Ter-
mine im Main-Tauber-Kreis können auch im Internet unter 
www.main-tauber-kreis.de/forstamt eingesehen werden.
Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates
Am Mittwoch, 16. November, findet um 19 Uhr im Rathaus-
saal Dittigheim die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates statt. Bisherige TOP sind Bekanntgaben und 
Anfragen.
Wasserleitung Gartenanlage am Friedhof
Die Wasserleitung am Friedhof und den angrenzenden Gär-
ten wird in der Woche ab dem 7. November abgestellt. Bitte 
daran denken, im Anschluss die Wasserhähne wieder zu 
öffnen.
Volkstrauertag
Am Sonntag, 13. November, gedenken wir den Opfern 
von Gewalt, Terror und Krieg. Die Gedenkfeier findet im An-
schluss nach dem 9 Uhr Gottesdienst unter Beisein des KSV, 
der FFW Dittigheim und einer Abordnung des Musikvereins 
statt.  
Höhberg
In nächster Zeit finden Arbeiten an den Waldwegen im Be-
reich Höhberg statt. Mit Behinderungen ist zu rechnen. 

 Nasse Wände? 
 Feuchter Keller? 

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 
TÜ  V  -R  heinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung, 
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tremel GmbH
 Tauberbischofsheim - Buchen - Weikersheim

t 09341 - 89 61 333 oder 06281 - 500 99 55 

www.isotec-tremel.deIch bin für Sie da, wenn Sie mich brauchen.

Wellenbergstraße 2, 97941 Tauberbischofsheim

birgitbartsch@t-online.de   www.bestattungshaus-bartsch.de

unter der gleichen Telefonnummer.

Termine nach telefonischer Vereinbarung.

Außerhalb unserer Arbeitszeiten, an Wochenenden und 
Feiertagen, erreichen sie unseren Notdienst 

Montag - Freitag von 08:00 - 18:00 Uhr 

Ihr Bestattungshaus Birgit Bartsch

(   0 93 41 / 84 81 98

seit 1965
FÖRSTER

aus Leidenschaft Fleisch

seit 1965
FÖRSTER

aus Leidenschaft Fleisch
Tauberbischofsheim, Kapellenstraße 1

Tel.: 09341-895 843 0 Öff nungszeiten
Fax: 09341-895 843 1 Do. & Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr
tbb@foerster-fl eisch.de Sa. von 8.00 bis 13.00 Uhr

foersterfl eisch          Förster Fleischfoersterfl eisch          Förster Fleisch
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für die Ausgabe am  
Freitag, 18. November

Tauberbischofsheim 
aktuell

ist am Dienstag,  
8. November 2022, 17 Uhr.

ANZEIGENSCHLUSS
Wir kaufen  

Wohnmobile +  
Wohnwagen

03944-36160 | www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter am  

Wasserturm

Für Tauberbischofsheim und Umkreis
Telefon 09341 84-860
Tauberbischofsheim@LBS-SW.de

Ihre Baufinanzierer!

BRANDNEU BEI KILIANSBÄCK:

RINDFLEISCH ODER VEGGIE

DER EINFACH
LECKER
BURGER

NEU IM E CENTER DÜRR, PESTALOZZIALLEE
Telefonische Vorbestellung: 0 93 41 - 84 65 56

GÜLT I G  B I S  Z U M 15.12.2
022

JEDER 

BURGER FÜR 

5 EUR
PROBIERPREIS

G
UTSCHEIN

Fr. 
18.11.

8:30-19:00 Gärtnerei & Holzwerkstatt verkaufsoffen

ab 18:00 Holzwerkstatt Glühweinparty mit Bewirtung und Musik, Jets DUO ab 19:30 Uhr 

Sa. 
19.11.

8:30-13:00 Gärtnerei & Holzwerkstatt verkaufsoffen

13:00-16:00 Holzwerkstatt Wir basteln einen Herrnhuter Stern bei Kaffee und Kuchen 
Anmeldung erfolderlich. Mail an info@linus-lorenz.de, Tel. 09345 / 9280850

16:00-19:00 Gärtnerei Lichterfest mit 1000 Lichtern, mit Bewirtung und Musik mit dem Jets DUO

So. 
20.11.

13:00-17:00 Gärtnerei & Holzwerkstatt verkaufsoffener Sonntag

Gärtnerei Musikalische Unterhaltung mit den Blue Notes, Bewirtung im Gewächshaus

Holzwerkstatt Filmvorführung: „Der Herrnhuter Stern und seine Geschichte“, mit Bewirtung

Sternstunden
Sternstunden
Sternstunden
Sternstunden

in Külsheimin Külsheimin Külsheimin Külsheim
18.11.-20.11.18.11.-20.11.18.11.-20.11.18.11.-20.11.


